
Hessenliga: KSG Kassel – AN
Bosserode, KSV Wetzlar – Ein-
tracht Heringen (beide Sa.,
13:30 Uhr), ESV Ronshausen –
KSC Pilgerzell (Sa., 14 Uhr).
Regionalliga Nord: AN Höne-
bach – SKG Sontra II (Sa., 13:30
Uhr), TSV Süß - BW 70 Kassel
(Sa., 14 Uhr), GF Fulda – GW
Lengers (Sa., 16 Uhr).
Bezirksoberliga Ost: KSG Neu-
hof III - BW Herfa, SKG Berg-
winkel - AN Hönebach II (bei-
de Sa., 14 Uhr).
Bezirksliga Ost I:GW Lengers II
- ESV Ronshausen II, BW Herfa
II - AN Bosserode II, (beide Sa.,
14 Uhr), SKG Sontra IV - SG
Bad Hersfeld (So., 10 Uhr).
A-Liga Ost I: AN Bosserode III –
BW Herfa III, GW Lengers III -
SKG Sontra VI (beide So., 10
Uhr), Club 79 Heringen – SG
Bad Hersfeld II (So., 12 Uhr).
A-Liga Ost II: TSV Hilders II –
Eintracht Heringen II (Sa., 14
Uhr), GF Fulda IV - BW Herfa
IV (So. 10 Uhr).

Kegeln am
Wochenende

In der Bezirksoberliga will
AN Hönebach II mit mindes-
tens einem Punkt bei der SKG
Bergwinkel einen weiteren
Schritt in Richtung Klassener-
halt machen – dennoch ist der
Ligaverbleib nicht gesichert,
denn es gibt Pläne für eine Re-
duzierung der Liga. Eine Ent-
scheidung dazu wird es jedoch
erst nach Saisonende geben.
Bezirksligist ESV Ronshausen
II peilt zumindest einen Teil-
erfolg bei GW Lengers II an.
AN Bosserode II sollte bei BW
Herfa II alle drei Punkte errin-
gen können und nach einem
katastrophalen Saisonstart am
Saisonende noch auf Platz drei
oder vier landen.

A-Ligist AN Bosserode III
peilt gegen BW Herfa III die
nächsten drei Heimpunkte an.
(mö)

tionsplatz. Die heimischen
Vertreter haben lösbare Heim-
aufgaben. Beide wollen noch
Zweiter werden. AN Hönebach
hat die SKG Sontra II zu Gast
und sollte die Siegpunkt klar

einfahren kön-
nen, für den
Gewinn des
Einzelwer-
tungspunktes
müssen die
Wildecker
eine geschlos-
sene Teamleis-
tung zeigen.

Der TSV Süß
sollte gegen BW 70 Kassel ei-
nen weiteren klaren Heimsieg
landen können. Die Nordhes-
sen kämpfen zwar noch um
den Relegationsplatz, doch
sollten sie für die Süßer kein
schwerer Prüfstein sein.

Kraft Meister werden könnte.
Und schaffen die Bosseröder
die große Sensation in Form
eines Auswärtssieges, könnte
die Mannschaft um Thilo Köh-
ler lachender Dritter sein und
selbst noch die Meisterschaft
erringen – spannender geht es
kaum noch.

Der ESV Ronshausen hofft
somit auf einen Bosseröder
Teilerfolg, muss aber erst sei-
ne eigene Aufgabe gegen den
KSC Pilgerzell erfüllen. Ein
klarer Heimsieg ist für Jörg Se-
kulla und Co. fest eingeplant.

Entscheidungen gefallen
In der Regionalliga Nord

sind dagegen fast alle Ent-
scheidungen gefallen, GF Ful-
da ist bereits Meister, KSG Kas-
sel II und BW 70 Kassel kämp-
fen um den möglichen Relega-

HERSFELD-ROTENBURG.
Hochspannung in der Hessen-
liga der Sportkegler: Noch drei
Teams können die Meister-
schaft erringen – zwei davon
sind der ESV Ronshausen und
AN Bosserode.

Das mit Abstand wichtigste
Spiel des vorletzten Spieltags
steigt in Kassel. Dort trifft der
Tabellenerste KSG Kassel auf
den Zweiten AN Bosserode.
Die Vorzeichen sind deutlich:
Erringt die KSG Kassel alle drei
Punkte, ist ihr der Titel und
der damit verbundene Bun-
desliga-Aufstieg nicht mehr zu
nehmen. Holt sich AN Bosse-
rode den Einzelwertungs-
punkt, leisten die Wildecker
Schützenhilfe für den ESV
Ronshausen, der mit zwei
Heimsiegen dann am letzten
Spieltag noch aus eigener

Dreikampf um die Spitze
Sportkegeln: Bosserode, Ronshausen und Kassel schielen nach Titel und Aufstieg

Thilo
Köhler

DIE GRUPPEN
ZwischenrundeMänner,
Sonntag ab 10 Uhr, Grup-
pe 1: SG Rotensee/Wip-
pershain/Unterhaun, FC
International Bad Hers-
feld, SV Rotenburg, SG
Heinebach/Osterbach.
Gruppe 2: SG Gudegrund/
Konnefeld, TV Braach, SSV
Eichof, ESV Hönebach.
Ab 12.15 Uhr, Gruppe 3:
FSV Hohe Luft Bad Hers-
feld, 1. FV Bebra, SV Hee-
nes, SG Sorga Kathus.
Gruppe 4: TSV Kalkobes,
Hessen/SpVgg. Hersfeld,
TSV Baumbach, Herfa.
14.40 Uhr: Viertelfinale,
17.05 Uhr: Endspiele. (bt)

SCHENKLENGSFELD.Das drit-
te Minihandballturnier des Be-
zirks Melsungen/Hersfeld fin-
det am Samstag ab 10 Uhr in
der Großsporthalle in Schenk-
lengsfeld statt. In zwei Grup-
pen spielen die Jungen und
Mädchen der Jahrgänge 2002
und 2003 sowie die der Jahr-
gänge 2004 und jünger. Die
Mannschaften sollten 15 Mi-
nuten vor dem Start am Spiel-
feld sein. (rai)

Handball-Minis
treffen sich

BREITENBACH.Nach der Win-
terpause steht für die Damen
des TV Breitenbach in der Vol-
leyball-Kreisliga Südost gleich
ein Derby auf dem Programm.
Am Sonntag sind die Breiten-
bacherinnen ab 11 Uhr beim
TV Ronshausen zu Gast. Die
TVB-Sechs hat Ausfälle durch
Verletzungen und berufliche
Verpflichtungen zu verzeich-
nen.

Trotzdem will der TVB zu-
rück an die Tabellenspitze, die
zwischenzeitlich Lauterbach
erklommen hat. Ronshausen
hat sich auf den dritten Platz
vorgearbeitet - ein spannendes
Spiel scheint daher garantiert.
(red)

Breitenbach
vor Spitzenspiel

BEBRA.Hallenfußball satt bie-
tet der FC Real Español Bebra
am Samstag in der Großsport-
halle Bebra. 13 Stunden lang
spielen B- und C-Junioren so-
wie Alte Herren. Los geht es
um 8.45 Uhr mit sieben C-Ju-
niorenteams, ab 13 Uhr treten
dann in zwei Gruppen elf B-Ju-
niorenmannschaften gegenei-
nander an.

Alte Herren am Start
Sieben Alt-Herrenteams

runden von 18 bis 22 Uhr den
Spieltag ab. Wie der Veranstal-
ter mitteilt, gibt es genug ge-
gen Hunger und Durst wäh-
rend des langen Fußballtages.
(bt)

13 Stunden
Hallenkick

ROTENBURG. Acht Mann-
schaften hat Klassenleiter Mi-
chael Mangold (Nentershau-
sen) zur Zwischenrunde der E-
Junioren des Fußballkreises
für Samstag ab 16 Uhr in die
Bernhard-Faust-Halle in Ro-
tenburg eingeladen. In zwei
Gruppen ermitteln sie dabei
die vier Endrundenteilneh-
mer.

In Gruppe A spielen JSG
Neuenstein, JSG Rotensee/
Wippershain/Unterhaun, SG
Wildeck, SC Lispenhausen, in
Gruppe B TSV Kalkobes, ESV
Weiterode, JSG Ronshausen/
Hönebach/Kleinensee, JSG Ro-
tenburg/Braach. Der Spieltag
geht bis etwa 18.30 Uhr. (bt)

E-Junioren
treten an

NIEDERAULA. Auch die A-Ju-
nioren des Fußballkreises spie-
len um die Futsal-Kreismeister-
schaft. Elf Teams - nur die SG
Wildeck verzichtet - kämpfen
in zwei Gruppen am Samstag
in der Niederaulaer Großsport-
halle um den Titel. Los geht es
um 9 Uhr, der Spieltag soll ge-
gen 14 Uhr beendet sein. In
Gruppe 1 spielen JSG Bad Hers-
feld, JSG Neuenstein, JSG Aula-
tal, SV Heenes, VfL Philipps-
thal, JSG Ronshausen/Weitero-
de/Iba, in Gruppe 2 JSG Roten-
burg/Braach, JSG Hohenroda/
Schenklengsfeld, JSG Alheim,
JSG Hohe Luft/Rotensee/Wip-
pershain/Unterhaun, JSG Solz-
tal. (bt)

A-Junioren
spielen Futsal

OBERSUHL. Auch die Fußbal-
lerinnen des Kreises ermitteln
am Samstag in Obersuhl ihre
Meister. Ab 11 Uhr geht es in
der Großsporthalle um den Ti-
tel. Cupverteidiger SG Kathus/
Hohe Luft, der die Führungs-
rolle im hiesigen Frauenfuß-
ball übernommen hat, ist
auch in diesem Jahr der große
Favorit. Für den ESV Höne-
bach, den Meister von 2005,
2006 und 2008, ist das Turnier
wohl eher Aufgalopp in einer
schwierigen Restsaison.

Pokale und Bälle
Zehn Minuten beträgt die

Spielzeit, die ersten drei erhal-
ten Pokale, der Sieger zudem
den Wanderpokal des Kreis-
fußballausschusses. Des Wei-
teren gibt es für die drei Sieger
Fußbälle von der Sparkasse
Hersfeld-Rotenburg, für die
weiteren Platzierten Bälle von
Pepsi-Cola. Die beste Torschüt-
zin wird ebenfalls ausgezeich-
net. Der Eintritt ist frei.
Teilnehmer: ESV Hönebach,

SuFF Raßdorf, SG Weiterode/
Braach, FSG Jossatal, SG Kathus/
Hohe Luft, SG Lispenhausen/Brei-
tenbach, TSV Ransbach. (bt)

Auch Frauen
ermitteln
Kreismeister

Blick zurück
Vor 30 Jahren...
...musste Fußball-Landesligist
ESV Ronshausen eine 1:3-Nie-
derlage gegen Flieden hinneh-
men. Nur Rudolph traf für den
ESV, den aber nach der Pause
auf schneebedecktem Boden
sichtlich die Kräfte verließen.
Die Partie des FV Bebra fiel
dem Wetter zum Opfer.
Nichts zu bestellen hatten Bad
Hersfelds Basketballer daheim
gegen die Dritte der ACT Kas-
sel. 55:104 endete die Begeg-
nung.
Mehr als die Fußballer konn-
ten logischerweise die Skifah-
rer mit der Witterung anfan-
gen. Insbesondere Thomas
und Jörg Bretting von der
SGKR Rotenburg. Bei der Be-
zirksmeisterschaft in der
Rhön gewann Thomas zwei Ti-
tel, Jörg einen. Als einzige
Schülerin der SGKR fuhr Anja
Schwarz zweimal auf Platz sie-
ben.
Kurzen Prozess machte Tisch-
tennis-Hessenligist TTV Weite-
rode im Derby mit dem TV
Hersfeld. 9:0 hieß es am Ende
der einseitigen Partie, in der
Oeste, Landgrebe, Schaper,
Teepe, Rudolph und Glorius
überdies ganze zwei Sätze ab-
gaben.

Vor 20 Jahren...
...bewies die SG Heringen/
Obersuhl im Derby der Hand-
ball-Oberliga die besseren Ner-
ven: Mit 19:17 gewannen die
Gäste bei der TG Rotenburg.
Noch zur Pause hatte die TGR
mit 8:7 geführt. Besonders
Pero Barzov brachte jedoch
aus dem Rückraum die Roten-
burger Deckung immer wie-
der in Verlegenheit. Und die
TGR offenbarte im Abschluss
Schwächen, vermochte die
hundertprozentigen Chancen
nicht zu verwerten. SHO-Trai-
ner Reiner Osmann verriet an-
schließend, dass er eigentlich
lieber das Spiel von der Bank
aus verfolgt hätte - doch die
Personalnot zwang ihn, selbst
ins Geschehen einzugreifen.
Die Fußballfreunde trauerten
um Otmar Neubauer. Der als
„Fußball-Pfarrer“ weit über
das Kreisgebiet hinaus be-
kannte Ex-Trainer und Ex-
Schiedsrichter erlitt einen
Herzschlag, während er in
Gerstungen ein Spiel beobach-
tete. Neubauer, der in Nen-
tershausen katholischer Pfar-
rer war, wurde 69 Jahre alt.
Im Spielrausch präsentierten
sich die Basketballerinnen der
B-/C-Jugend der TG Rotenburg
beim 101:52 gegen Baunatal.
Jana Eichert (39) und Tonja
Glaser (24) warfen die meisten
Körbe.

Vor 10 Jahren...
... hatten die Landesliga-Hand-
baller der TG Rotenburg bei
Spitzenreiter MSG Melsungen/
Böddiger II wenig zu bestellen.
Schuhmann (5/4) und Pabst (4/
1) waren noch die besten
Schützen, die aber die 17:26-
Niederlage nicht verhindern
konnten. Schon zur Pause hat-
te die TGR mit 7:13 entschei-
dend hinten gelegen.
Es war ein schwieriger Start,
den Tone Wolner, norwegi-
sche Torfrau des Handball-
Bundesligisten SG Hessen
Hersfeld, in Waldhessen hat-
te. Heimweh und Anpassungs-
schwierigkeitendrücktenaufs
Gemüt, geringe Einsatzzeiten
taten ein Übriges. Dann aller-
dings rettete Wolner, in der
Schlussphase eingesetzt, der
SG den 25:24-Erfolg im Pokal
über Borussia Dortmund und
konnte auf Besserung hoffen.
Achtbar zog sich Fußball-Be-
zirksligist FV Bebra im Test-
spiel gegen Landesliga-Spit-
zenreiter SVA Bad Hersfeld
aus der Affäre. 2:4 (1:2) endete
die Partie, Stefan Löffler und
Ricky Stabley schossen Bebras
Tore und bezwangen Schluss-
mann Marc-Oliver Löw. (rai)

Ab 14.40 Uhr steigen das
Viertelfinale, ab 17.05 die End-
spiele. Der Eintritt ist frei. Ne-
ben Pokalen für die ersten
sechs gibt es für alle Mann-
schaften einen Spielball von
der Sparkasse Hersfeld-Roten-
burg. Über Geldprämien der
E.ON dürfen sich die drei bes-
ten Teams freuen. Außerdem
landet der Wanderpokal der
Firma Ford Krapf aus Bebra für
ein Jahr in der Vitrine des Ti-
telträgers. (bt) DIE GRUPPEN

Hönebach. Die Elf um Spieler-
trainer Marc Schade ließ in
der Vorrunde einiges vermis-
sen, war allerdings auch nicht
in Bestbesetzung angetreten.
Ärgster Widersacher im
Kampf um die beiden vorde-
ren Plätze, die das Erreichen
des Viertelfinals bedeuten,
dürften die B-Ligisten TV
Braach und SSV Eichhof sein.
Dem C-Ligisten Gudegrund/
Konnefeld bleibt wohl nur die
Außenseiterrolle.

zwei Wochen trug er sich
beim Raiffeisencup des ESV
Hönebach erstmals in die Sie-
gerliste ein. Der Vizemeister
von 2009, der SV Rotenburg,
erfreute die Zuschauer in der
Vorrunde mit herzerfrischen-
dem Kombinationsfußball.
Den Kickern von Coach Andre-
as Rygula würde eine gute
Platzierung Mut für den Ab-
stiegskampf machen.

In der Staffel zwei lastet die
Favoritenbürde auf dem ESV

OBERSUHL. Der Tag der Ent-
scheidung in der Halle steht
an: Am Sonntag ab 10 Uhr stei-
gen die Zwischenrundenspiele
der Fußball-Hallenkreismeis-
terschaft in der Obersuhler
Großsporthalle. Drei Grup-
penligisten, ein Kreisoberli-
gist, sechs A-, fünf B-Ligisten
und mit der SG Gudegrund/
Konnefeld ein C-Ligist haben
sich für die Zwischenrunde
qualifiziert.

Mit dem FV Bebra nimmt er-
neut ein Team den Anlauf,
erstmals bei den seit 2004 aus-
getragenen Titelkämpfen den
Pokal zu verteidigen. Die
Mannschaft von Trainer Man-
fred Poweleit bot in der Vor-
runde eine starke Vorstellung,
was 24 Treffer untermauern.
Allen voran zeigte der sieben-
fache Torschütze Benedikt Ja-
schinski, dass er sich auf dem
Hallenparkett äußerst wohl
fühlt. Gleich im ersten Spiel
der Gruppe drei trifft der zwei-
fache Titelträger (2004, 2010)
auf den Gewinner von 2006,
den FSV Hohe Luft.

Die Hersfelder haben mit
Ausdauerläufen bereits die
Vorbereitung auf die Feldrun-
de begonnen. Trainer Paco
Garcia strebt mit einem Erfolg
auf dem Parkett zusätzliche
Motivation für den harten Ab-
stiegskampf an.

In der Gruppe vier tragen
Gruppenligist SG Hessen/
SpVgg. Hersfeld und A-Ligst
TSV Herfa die Favoritenbürde.
Spielertrainer Christian Kraus
möchte mit dem TSV den fünf-
ten Rang der letztjährigen
Meisterschaften durchaus be-
stätigen.

Mit der SG Heinebach/
Osterbach ist ein weiterer Po-
kalgewinner am Start. Vor

Jetzt geht’s um den Titel
Fußball-Kreismeisterschaft geht in die entscheidende Phase - FV Bebra Mitfavorit

Einer der Favoriten: Titelverteidiger FV Bebra (weiße Hemden), hier im Vorjahr in der Partie gegen
Kirchheim. Foto: Walger
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